
1. Dan des DJB ab 01.01.2026 im NJV (Stand: 01.04.2026) 

Nage waza: 

Technische Inhalte: 

- Aus den 15 „neuen“ Techniken, die die Gokyo komplettieren, sind mind. 10 zu 

zeigen. Die je 2 Te- und Koshi waza sind dabei Pflichttechniken. Von den je  

mind. 3 zu zeigenden Ashi- und Sutemi waza wählt der Prüfling 2 Techniken aus. 

Nach Wahl der Prüfer werden die weiteren Techniken abgefragt. (mind. 10 Aktionen) 

- Aus den 25 „alten“ Techniken der Gokyo (aus dem Grund- und Erweiterungs-

programm) sind mind. je 2 Techniken aus den 4 Technikgruppen (Te-, Koshi-, Ashi- 

und Sutemi waza) zu zeigen. Der Prüfling wählt jeweils 1 Technik aus. Nach Wahl 

der Prüfer werden die weiteren Techniken abgefragt. (mind. 8 Aktionen) 

- Nach Wahl der Prüfer können weitere Techniken der Gokyo ergänzend abgefragt 

werden. 

Präsentation: 

Alle mind. 18 Würfe sollen aus sinnvollen Anwendungen gezeigt werden. Kombinationen, 

Finten, Konter, Ai yotsu, Kenka yotsu und Eindrehtechniken zur Gegenseite müssen 

gezeigt werden. Fehlende Anwendungen werden ergänzend abgefragt. 

Qualität: 

Alle Techniken der Gokyo aus dem Grund- und Erweiterungsprogramm sollen auf Niveau 

3 präsentiert werden. Alle „neuen“ mind. auf Niveau 2. 

Katame waza: 

Technische Inhalte: 

- Je Katame waza Gruppe (Osaekomi-, Kansetsu- und Shime waza) sind  

mind. 5/6 Techniken aus dem Grund- und Erweiterungsprogramm zu zeigen.  

Der Prüfling wählt jeweils 3 Techniken aus. Nach Wahl der Prüfer werden die 

weiteren Techniken abgefragt. (mind. 17 Aktionen)  

- Nach Wahl der Prüfer können auch weitere Techniken aus dem Grund- und 

Erweiterungsprogramm abgefragt werden. 

Präsentation: 

Alle mind. 17 Aktionen der Katame waza sollen aus sinnvollen Anwendungen des 

Bodenkampfes präsentiert werden. Fehlende Standardsituationen werden ergänzend 

abgefragt. 

Qualität: 

Alle Techniken der Katame waza aus dem Grund- und Erweiterungsprogramm sollen auf 

Niveau 3 präsentiert werden.  


